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TIERPARK UND VIVARIUM

£Z^e/<?/72

Ueberall

Jungtiere

Hotel Bfiren, Münchenbuehsee
E. Kohler-Wyss, Besitzer
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IVeuengasse 20

Bern

2 Minuten vom Bahnhof

Empfiehlt seine

prima Küche und
Lokalitäten für Sitzung«"

und Familienanlässe

Höflich empfiehlt »<*

W. Wagner - Meyeneth
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BERNER KUNSTMUSEUM
Kunstschätze Graubundens. Eine Schau

aus drei Jahrtausenden. Von der Urzeit
zum Mittelalter, zur Renaissance und zum
Barock. Kirchliche und profane Kunst. Bis
Ende September 1946. Dazu Ausstellung
der Werke von Käthe Kollwitz. Täglich ge-
öffnet von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 18

Uhr. Dienstag von 20 bis 22 Uhr. Eintritts-
preise: Tageskarten Fr. 1.50; Dauerkarten
Fr. 6.—.

dam, Paris, Lausanne, Stockholm, ^
und Neuyork geleitet werden; Mitwir ^sind international bekannte Solisten ^Solistinnen aus Paris, Neuyork, Rom ^Zürich. Der Ertrag der Konzerte |
Hälfte für das holländische Aufba_ ^
bestimmt. Auswärtige Besucher ben

die um 23.30 Uhr von Interlaken ab»» .„i
den Extrazüge. Billettvorverkauf: *
Interlaken und Reisebüros.

KURSAAL BERN
Täglich Tee- und Abendkonzert des

Orchesters C. V. Mens.
Dancing allabendlich und Sonntagnach-

mittags, Kapelle René Munari.
Garten, Boule-Spiel, Bar.

Voranzeige: Mittwoch, den 24. Juli, 20.30

Uhr, Grosser musikalischer Wettbewerb
für Amateur-Künstler (Sänger, Dirigenten
und Instrumentalsolisten).

100 Amsterdamer Musiker in Interlaken
Der neueröffnete, geschmackvoll reno-

vierte Kursaal Interlaken wartet diesen
Monat mit einem glanzvollen Konzert-
Programm auf, das Musikfreunde von nah
und fern ins liebliche Bödeli locken wird:
Das ca. 100 Mann starke Concertgebouw-
Orchester Amsterdam gibt am 13., 16., 19.,
21., 23., 26. und 28. Juli, je 20.15 Uhr (am
21. Juli 15.30 Uhr), sieben Gastkonzerte,
die von namhaften Dirigenten aus Amster-

Restaurant Löwen, Münchenbuehsee
Das Hau» für Hochzeiten und Anlässe

Besitzer: R. Vogt, Küchenchef. Telephon 79128

Restaurant Moospinte bei Münchenbuehsee
Familie Häberli, Tel. 79113

Restaurant Schützenhaus
Eigene Landwirtschaft

Müncfceniuc/t»««

Oierdor/Xrasse ^
Es empfiehlt sich bestens Famib«

täglich
Unterhaltungskonzerte

des grossen
Sommerorchesters

C.V. Mens

874

76/-/?

DedersII

«L«u»Ktîvrv

Llotel KSrea, Mliànbuàee
k. Xok>er»Wx„, Se,>tr,5

Großresta«ra«i

Mrgerhatts
iVeusngasse 20

Lern

LinpLeblt seine

prima Xüetie ^mà

DàlitSten kür Si^uogev
undRainilionanlàsse

RiMcb empâeklt «°l> r

V. Wagner - lUe^eoêà
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»LRXLK «D^SrMU8LVI«l
Kunstscbätss Liraudàdens. Line Loksu

aus drei dsbrtsusendsn. Von der Dr^sit
?um Ivlittslslter, 2ur Renaissance und sum
Rarock. Kircblicke und proksne Kunst. Ris
Lnds September 1946. Da?u Ausstellung
der Werks von Kätks Kollwit?. 7äglick gs-
ökknet von 10 dis 12 Dkr und von 14 dis 18

Dkr. Dienstag von 20 bis 22 Dbr. Lintritts-
preise: Tageskarten Rr. 1.60; Dauerkarten
Rr. 6.—.

darn, Rsris, Lausanne, Stockkolm, ^unci I^leu^orìc ßeleitet ^verâen; ^sind international bekannte Solisten ^Solistinnen aus Rsris, Keu^ork, Row ^Lüricb. Der Lrtrsg der ^on2srte » ^
Haltte tür das kolländlscbs ^ulv»
bestimmt. Auswärtige Lesucksr ven

die um 23.30 Dbr von Interlaken svw"
6en Lxtrs^üße. Lillettvorverkauk: k
Interlaken und Reisebüros.

»L»>l
Rsglicb ?es- und ^.bsndkonTsrt des

Orckssters D. V. blens.
Dancing sllabsndlicb und Sonntsgnsck-

mittags, Kapelle René lVlunsri.
Qartsn, Souls-Spisl, Rar.

Voranzeige: IVlittwock, den 24.3uli, 20.30

Dbr, Vrosssr musikslisvksr Wettbewerb
tür ^mateur-Künstler (Sänger, Dirigenten
und lnstrumentalsolisten).

100 Amsterdamer IHusiker in Interlaken
Der nsusrüktnsts, gescbmsckvoll rsno-

vierte Kursssl Interlaken wartet diesen
lVlonst mit einem glanzvollen Koncert-
Programm aut, das lVlusiktreunde von nak
und kern ins lieblicbs Södeli locken wird:
Das ca. 100 vdsnn starke Loncertgsbouw-
Orcksster Amsterdam gibt am 13., 16., 19.,
21.. 23.. 26. und 28. luli, je 20.15 Dbr (am
21. 3uli 15.30 Dbr), sieben Qastkonaerte,
die von nambakten Dirigenten aus ^.mstsr-

kestauravt I^Sweii, ßllla^ieiibiiäsee
Da, itau» tllr iiockisiten und >n>ä„«

öeiürer: 8.. Vogt, Xvckencket. Reiepkon 79122

kestsorsot Aloospiate dei Hllloâeabvedsee
I-Ii>b«rli. 1--I. 79113

iiestsuruiit Scdàeoliaiis
Ligene I.snüvvirtscbakt

Müncbenbit-b---

0berd°r/,.r°'-- ^
Ls einpkieblt sick besten» Rannb«

tüglicb
Dnterboitvngrkonrerte

de, groszen
Sommerorckester,

c.v. ^ivn5
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